
Herzliche Einladung 
zur Gemeinderatssitzung am Montag, 

dem 7. Oktober 2019 um 20 Uhr 
im Rathaus.

Die Tagesordnung wird wie immer im 
Schaukasten am Rathaus ausgehängt. 

Liebe Woringerinnen und Woringer,
der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
09.09.2019 einstimmig beschlossen, dass 
das Bürgermeisteramt ab dem 01.05.2020 

hauptamtlich geführt wird.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Volker Müller,
1. Bürgermeister
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aus dem Rathaus
Öffnungszeiten Gemeinde Woringen

Montag		  1600 - 1800 Uhr
Dienstag – Freitag	  830 - 1100 Uhr
Telefon 0 83 31 / 55 13
Handy Bgm. 01 63 / 773 24 46
Fax 0 83 31 / 8 90 94
e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach
Montag	 800 - 1600 Uhr durchgehend	
Dienstag	 800 - 1200 Uhr	
Mittwoch	 800 - 1200 Uhr	
Donnerstag	 800 - 1200 Uhr und 1400 - 1800 Uhr	
Freitag	 800 - 1200 Uhr	

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	

Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt     0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt		 0 83 34 / 605-13
Kurverwaltung		  0 83 34 / 605-31

an alle Haushalte

01.10.	 Spielenachmittag im Haus Susanne	
01.10.	 Schützenverein Schießbeginn	
02.10.	 Feuerwehr Kameradschaftsabend	
04.10.	 BBV Bauernstammtisch	
05.10.	 Wertstoffhof	
06.10.	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest	
07.10.	 Gemeinderatssitzung	
08.10.	 Biomüllabfuhr (nur noch 2-wöchentlich)	
09.10.	 Seniorengymnastik (Haus d. Begegnung	
09.10.	 gelbe Tonne	
12.10.	 Altpapierannahme am Container (beim
 	 Sommerbauer, gegenüber Kindergarten)	
14.10.	 Restmüllabfuhr	
15.10.	 Gartenabfallsammlung	
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Infos aus der Gemeinderatssitzung 
am 09.09.2019

Bürgermeister Müller begrüßt die anwesenden Mit-
glieder des Gemeinderates, die Amtsleitern, Frau 

Ohneberg sowie die Zuhörer und stellt fest, dass form- und fristge-
recht geladen wurde und die Beschlussfähigkeit des GR vorliegt. 
TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls,
öffentlicher Teil, GR 29.07.2019
Den Mitgliedern des Gemeinderates wurde das Sitzungsprotokoll 
vom 29.07.2019 sowie die  Einladung zur Gemeinderatssitzung 
ordnungsgemäß zugestellt.
Beschluss: Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift vom 
29.07.2019, öffentlicher Teil.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 2. Künftige Rechtsstellung 
des ersten Bürgermeisters
Frau Ohneberg teilt mit, dass 90 Tage vor der anstehenden Wahl 
eine Entscheidung getroffen sein muss, ob haupt- oder ehrenamt-
lich. Ein hauptamtlicher Kandidat muss nicht in Woringen wohnhaft 
sein; ein ehrenamtlicher muss mind. 3 in Woringen wohnen, 
um kandidieren zu können. Ein Nebenwohnsitz genügt.
Festgestellt wird, dass es schwierig ist, auf ehrenamtlicher Basis In-
teressenten zu finden. Unter Berücksichtigung der Einwohnerzahl/
Größe der Gemeinde ist diese Stelle nur mit Vollzeit zu bewältigen. 
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass das Amt des Bürger-
meisters hauptamtlich sein muss. Es wird ein Systemwechsel von 
ehrenamtlich auf hauptamtlich stattfinden, weshalb der Gemeinde 
in dieser Übergangsphase Mehrkosten entstehen werden. 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, dass das Amt des Bürger-
meisters/der Bürgermeisterin in der Gemeinde Woringen zukünftig 
hauptamtlich, also als Beamtin/Beamter auf Zeit ausgeführt wird.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Durch Erlass dieses Beschluss ist die neue Satzung zu beschließen. 
Gültig ab 01.05.2020
Satzung über die Rechtsstellung des ersten Bürgermeisters der Ge-
meinde Woringen vom 11.09.2019
Aufgrund der Art. 23 und 34 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. August 1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert durch Gesetz 
zuletzt durch § 2 Abs. 3 des Gesetzes vom 15. Mai 2018 (GVBl. S. 
260) geändert, erlässt die Gemeinde Woringen folgende Satzung 
über die Rechtsstellung des Ersten Bürgermeisters/der Ersten Bür-
germeisterin:
§ 1 Der Erste Bürgermeister/die Erste Bürgermeisterin der Gemein-
de Woringen ist ab 01. Mai 2020 Beamter/Beamtin auf Zeit.
§ 2 Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die 
Rechtsstellung des ersten Bürgermeisters der Gemeinde Woringen 
vom 11.09.2019.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 3. Veränderungssperre für den Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Südlich der Kirche“ – Verlän-
gerung gemäß § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB
Zur Sicherung der gemeindlichen Planungshoheit im Bereich des 
Bebauungsplangebietes „Südlich der Kirche“ hat der Gemeinde-
rat am 09.10.2017 für den Bereich der Grundstücke Fl.Nr. 73, 
74, 75 und 76/2 Gemarkung Woringen eine Veränderungssper-
re gemäß §§ 14 und 16 BauGB als Satzung beschlossen, welche 
mit Bekanntmachung am 13.10.2017 in Kraft getreten ist. Sie tritt 
nach Ablauf von 2 Jahren, also am 12.10.2019 außer Kraft. Diese 
Frist kann gemäß § 17 Abs. 1 BauGB um ein weiteres Jahr verlän-
gert werden. Nachdem das Bebauungsplanverfahren aufgrund von 
laufenden Grundstücksverhandlungen noch nicht abgeschlossen 
werden konnte, ist diese Verlängerung zur Sicherung der Bauleit-
planung zu beschließen.
Beschluss: Der Gemeinderat von Woringen beschließt, die auf 
Grundlage der §§ 14 Abs. 1 und § 16 Abs. 1 BauGB i.V.m. 
Art. 23 GO am 09.10.2017 als Satzung beschlossene und seit 
13.10.2017 gültige Veränderungssperre für den Bereich „Südlich 
der Kirche“ (Fl.Nr. 73, 74, 75 und 76/2 Gemarkung Woringen ) 

gemäß § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB um ein Jahr zu verlängern. Der 
Satzungstext mit Lageplan ist als Anlage zur Niederschrift Bestand-
teil des Beschlussbuches.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 4. Kommunalwahlen 2020
Bestellung eines Wahlleiters bzw. stellvertretenden Wahlleiters/-in
Für die Gemeindewahlen 2020 ist nach Art. 5 Abs. 1 Gemeinde- 
und Landkreiswahlgesetz (GLKrWG)  ein Wahlleiter sowie dessen 
Stellvertreter/-in zu berufen. Zum Wahlleiter oder dessen Stellver-
treter dürfen nicht berufen werden, wer bei der Wahl zum ersten 
Bürgermeister oder zum Gemeinderat als bewerbende Person auf-
gestellt worden ist,  eine Aufstellungsversammlung geleitet hat Be-
auftragter eines Wahlvorschlags oder dessen Stellvertreter ist.
Auch dürfen der bestellte Wahlleiter bzw. dessen Stellvertreter am 
Wahltag nicht Wahlvorsteher sein oder dem Wahlvorstand (z.B. als 
Beisitzer oder Schriftführer) angehören. 
Unter Berücksichtigung dieser Ausschlussgründe haben sich auf 
telefonische Anfrage folgende Personen zur Übernahme des Eh-
renamtes Wahlleiter bzw. stellvertretende Wahlleiterin bereit erklärt:
Frau Bettina Endres, Wahlleiterin, Herr Volker Müller, stellvertreten-
de Wahlleiter.
Beschluss: Der Gemeinderat beruft Frau Bettina Endres zur Wahl-
leiterin und Herrn Volker Müller zum stellvertretenden Wahlleiter für 
die Gemeindewahlen 2020.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 5. Bauanträge / Bauvoranfragen
TOP 5.1. Tektur, Zeller Straße 29 a, 87789 Woringen, 
Ausbau ehemaliges landwirtschaftliches Heulager und 
Tenne zu Wohnzwecken, Erhöhung des Dachstuhles, 
Errichtung von Gauben, Neubau von Carports. 
Am 04.06.2018 hat der Gemeinderat dem Bauantrag zugestimmt. 
Jetzt ist eine Tektur eingegangen.
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt dem Tektur-Antrag, Zeller Stra-
ße 29 a, 87789 Woringen, Ausbau ehemaliges landwirtschaftliches 
Heulager und Tenne zu Wohnzwecken, Erhöhung des Dachstuhles, 
Errichtung von Gauben, Neubau von Carports, das gemeindliche 
Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 6. Mitteilungen
TOP 6.1. Oberes Ösch
Eine Anwohnerin im Oberen Ösch hat den Bürgermeister ange-
rufen und ihm erklärt, dass man „was tun müsste“, da die Autos 
viel zu schnell fahren und es sehr gefährlich für die Kinder sei. Sie 
meinte, man sollte da baulich etwas machen. Der Bürgermeister 
hat ihr erklärt, dass die Gemeinde da gar nichts machen kann. 
Sie bestand aber auf einem Vororttermin. Der wird am 11.09. um 
17 Uhr im Oberen Ösch 8 stattfinden. Herr Guggemos von der 
Polizei wird dabei sein.
TOP 6.2. Rigolen / Oberes Ösch
Ein Gemeinderat teilt mit, dass die Rigolen im Oberen Ösch nicht 
dazu da sind, damit sie aufgekiest werden. Sie sind dazu da, um 
Regenwasser aufzunehmen. Der Bürgermeister spricht mit dem 
Bauamt und kümmert sich darum.

Die Gemeinde Woringen
gratuliert ganz herzlich

Frau Franziska Kuschel
zum 93. Geburtstag

Herrn Ehrfried Knauer
zum 91. Geburtstag
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Einsätze
17.09.2019, Personenrettung aus Tiefe
In Bad Grönenbach, Rothenstein stürzte eine Person mehrere Me-
ter tief eine Böschung hinab. Die Person wurde dadurch schwer-
verletzt. Zur Rettung wurden die Feuerwehren aus Bad Grönen-
bach, Woringen und Memmingen (DLK) alarmiert. Aufgrund der 
schwierigen und steilen Lage wurde die Bergwacht hinzugezogen. 
Mit Ihrer Hilfe konnte die schwerverletzte Person gerettet und dem 
Rettungsdienst übergeben werden. Mit einem Rettungshubschrau-
ber wurde die Person in eine Klinik geflogen.
21.09.2019, Gasaustritt
Alarmierzeit: 00:54 Uhr, Einsatzende: 01:30 Uhr
Einsatzort: Benningen
21.09.2019, Fehlalarm
Alarmierzeit: 16:33 Uhr, Einsatzende: 16:50 Uhr
Einsatzort: Bad Grönenbach

Termine: 
02.10.2019, 20:00 Uhr, Kameradschaftsabend
Die Freiwillige Feuerwehr Woringen lädt alle Freunde und Gönner 
ins Feuerwehrhaus recht herzlich ein. 
07.10.2019, 19:45 Uhr, Übung Gruppe 3+4	
14.10.2019, 19:45 Uhr, Übung Gruppe 1+2	

www.feuerwehr-woringen.de 

Eingeschränkter
Parteiverkehr am
Kirchweihmontag

Wegen des Herbstmarktes ist das Rathaus Bad Grönenbach am 
Kirchweihmontag, den 21.10.19, nachmittags geschlossen. Für 
Ihre Behördengänge stehen wir Ihnen gerne zu anderen Öffnungs-
zeiten wieder zur Verfügung. Die Kur- und Gästeinformation und 
der Bauhof Bad Grönenbach haben ebenfalls nachmittags ge-
schlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Anja Ohneberg, Hauptamt

Anträge
auf Erstattung

von Fahrtkosten 

für Schulbesuche im 
Schuljahr 2018/ 2019 

nur bis zum 31. Oktober 2019 möglich

Das Landratsamt weist darauf hin, dass die Erstattung von Schul-
wegkosten für das abgelaufene Schuljahr 2018/ 2019 nur bis zum 
31. Oktober 2019 beantragt werden kann. Später eingehende 
Anträge werden nicht mehr berücksichtigt. Antragsberechtigt sind 
Schüler an Gymnasien, Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen 
ab Jahrgangsstufe 11, Fachober-, Berufsober- und Berufsschulen 
(Teilzeit- und Blockunterricht). Fahrtkosten werden nur erstattet, 
soweit die Familienbelastungsgrenze von 440 Euro überschritten 
wird. Diese Grenze entfällt oder verringert sich für Familien, die 
Anspruch auf Kindergeld für mindestens 3 Kinder, Hilfe zum Le-
bensunterhalt (nach SGB XII), Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld 
(nach SGB II) oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-
setz hatten. In diesem Fall muss der Antrag einen entsprechenden 
Nachweis enthalten. Antragsformulare sind bei den Schulen oder 
beim Landratsamt Unterallgäu, Tel. 08261/ 995-349 erhältlich.

Anja Ohneberg, Hauptverwaltung

Informations-
veranstaltung
„Photovoltaik-

nutzung im Unternehmen“
Landrat Hans-Joachim Weirather lädt alle Unterallgäuer und 
Memminger Unternehmerinnen und Unternehmer herzlich ein zur 
Informationsveranstaltung „Photovoltaiknutzung im Unternehmen“ 
am Donnerstag, 28. November 2019, von 16.00 bis 19.30 Uhr, 
im Landratsamt Unterallgäu, Raum 400, Bad Wörishofer Str. 33, 
87719 Mindelheim.
Mit Herrn Michael Vogtmann von der Deutschen Gesellschaft für 
Sonnenenergie wird ein hochrangiger Experte auf dem Gebiet der 
Photovoltaiknutzung in Unternehmen über die Themen EEG, Be-
treiberkonzepte, Wirtschaftlichkeit und Steuersparmodelle ebenso 
referieren wie über die Kopplung der PV-Anlage mit E-Mobilität 
und Speicher. Anschließend werden mit den Firmen Fendt-Holz-
gestaltung und Bau-Fritz zwei Unterallgäuer Unternehmen zu Wort 
kommen, die von ihren langjährigen Erfahrungen mit Photovoltaik 
berichten. Bau-Fritz wird dabei das Modell der Mitarbeiter-Photo-
voltaikanlage präsentieren. Zuletzt wird Herr Sebastian Uhlemair 
vom Energie- und Umweltzentrum Allgäu ein geplantes Netzwerk 
vorstellen, in dem sich Unternehmen zu vielfältigen Themen wie z. 
B. der Nutzung erneuerbarer Energien, Energieeffizienz und Klima-
neutralität austauschen können.
Um Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 20. November 2019 
per E-Mail an klimaschutz@lra.unterallgaeu.de wird gebeten. Für 
Rückfragen steht die Fachstelle für Klimaschutz gerne zur Verfü-
gung, unter 08261 995 164.
Sandra ten Bulte
Klimaschutzmanagerin
Fachstelle für Klimaschutz
Landratsamt Unterallgäu
Bad Wörishofer Str. 33
87719 Mindelheim
T +49 (8261) 9 95 - 1 64
F +49 (8261) 9 95 - 1 01 64
sandra.tenbulte@lra.unterallgaeu.de
http://www.unterallgaeu.de
erreichbar: Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Qualifizierungskurs
„Kindertagespflege“
noch Plätze frei

Wer als Tagesmutter/-vater Kinder betreuen möchte, kann sich ab 
Januar 2020 wieder dafür ausbilden lassen. Angeboten wird der 
Qualifizierungskurs vom Sozialpädagogischen Fachdienst im Auf-
trag des Landkreises Unterallgäu und der Stadt Memmingen. Er 
umfasst insgesamt 100 Stunden und findet an mehreren Mittwoch-
abenden und Samstagen in Mindelheim und Memmingen statt.

Für alle Interessierten findet am Mittwoch, den 16.10.19 in Min-
delheim und am 17.10.19 in Memmingen eine Infoveranstaltung 
zu den Rahmenbedingungen der Kindertagespflege und zu den In-
halten des Kurses statt.

Memmingen, Herrenstraße 15: 	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mindelheim, Steinstraße 20: 	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Anmeldung erbeten beim Sozialpädagogischen Fachdienst Mem-
mingen-Unterallgäu unter Tel.: 08331/927640 oder Email: kin-
dertagespflege-unterallgaeu@kjf-kjh.de
Informationen zum Thema finden Sie auch unter: www.kinderta-
gespflege-unterallgaeu.de
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Müllabfuhr
08.10.2019	 Biomüllabfuhr 
	 (nur noch2-wöchentlich) 
09.10.2019	 gelbe Tonne
14.10.2019	 Restmüllabfuhr 
15.10.2019	 Gartenabfallsammlung

Vierte öffentliche Abfuhr von 
pflanzlichen Abfällen im Jahr 2019
Bei dieser Abfuhr werden alle gemischten Gartenabfälle abge-
holt. Die vierte Abfuhr von pflanzlichen Abfällen im Jahr 2019 
findet in Woringen am 15.10.2019 ab 7 Uhr und in Worin-
gen-Goßmannshofen am 16.10.2019 ab 7 Uhr statt.
Hinweise: 1. Soweit wie möglich sollen pflanzliche Abfälle 

aus Gärten auf dem eigenen Grundstück kompostiert werden. 2. Die Gartenabfälle 
müssen gebündelt bereitgestellt werden. Die Bündel dürfen nicht länger oder breiter 
als 1,50 m sein, da sie ansonsten nicht in die Schüttung des Fahrzeuges passen. 
Stämme (max. 15 cm Durchmesser) müssen auf dieses Maß gekürzt sein. Bündel 
und Behälter dürfen ein Gewicht von 25 kg nicht überschreiten. Küchenabfälle und 
Fertigkompost dürfen nicht zur Gartenabfallsammlung bereitgestellt werden. Für 
die Bereitstellung feiner, strukturarmer Grünabfälle (Rasenschnitt, Laub, Hecken-
schnitt, Blumen) benützen Sie bitte folgende Behältnisse: Papiersäcke (Diese sind im 
Handel erhältlich. Sie können auch bei Landwirten nach gebrauchten Papiersäcken 
(ohne Folieninnensack) fragen), Pappkartons, Körbe, Kunststoffwannen (diese wer-
den nach Entleerung zurückgestellt). Die Wannen dürfen sich nach oben hin nicht 
verengen und ein Volumen von 60 l nicht überschreiten. Die eingesammelten Gar-
tenabfälle werden kompostiert. Papiersäcke und Pappkartons werden mitkompos-
tiert; in Plastiksäcken bzw. Plastikbeuteln bereitgestellte Grünabfälle werden nicht 
mitgenommen, Plastiksäcke sowie Schubkarren werden nicht entleert. Springsäcke 
(Gartenabfallsäcke mit Spirale) und Metallwannen sind für die Bereitstellung nicht 
geeignet und werden ebenfalls nicht entleert. Zum Bündeln bitte keine Kunststoffe 
verwenden! Am besten eignet sich ausreichend starker, natürlicher Bindfaden. Mit 
Kunststoffen gebündelte Gartenabfälle werden nicht mitgenommen! Die Bereitstel-
lung darf frühestens einen Tag vor der Abholung erfolgen. 3. Mitgenommen werden 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 m³. 4. Die Abfälle werden an den genannten 
Tagen jeweils ab der angegebenen Uhrzeit abgeholt. Die Bereitstellung hat so zu 
erfolgen, dass die Abholung ohne Schwierigkeiten vorgenommen werden kann. 
Fahrzeuge und Fußgänger dürfen nicht behindert oder belästigt werden. Es erfolgt 
nur eine Durchfahrt der Abholfahrzeuge; danach bereitgestellte Abfälle können 
nicht mehr abgeholt werden.
Sollten Störungen in der Abholung auftreten oder Unklarheiten bestehen, wenden 
Sie sich bitte an die Firma Dorr GmbH & Co.KG, Unterwanger Str. 8, 87439 Kemp-
ten, Tel.: 08 31/5 91 17-11oder an das Landratsamt Unterallgäu, Tel.: 0 82 61/9 
95-3 67 oder -4 67.
5.		 Durch Eigenkompostierung, das Angebot der Grünguterfassung des Landkreises 
- einschließlich der Biotonne - ist die Entsorgung der gesamten Gartenabfälle ab-
gedeckt. Eine Entsorgung von pflanzlichen Abfällen über die Restmülltonne ist nach 
der Abfallwirtschaftssatzung nicht zulässig.
Mindelheim, 10.09.2019, Landratsamt Unterallgäu, Edgar Putz

Wertstoffhof
Woringen
Samstag, 05.10.2019	 900 – 1300 h
jeden 1. Samstag	 900 – 1300 h
jeden 3. Freitag	 1300 – 1700 h

Wertstoffhof
Wolfertschwenden
Montag	 1500	 –	 1800 h
Mittwoch	 900	 –	 1200 h
Freitag	 1400	 –	 1800 h	
Samstag	 900	 –	 1300 h

Notrufe
Rettungsdienst Memmingen	 %	112		
Strom, 24-Std.-Störungsdienst	 %	0800 539 6380	
	 Fax	 08331/851-219	
Wasser	 %	08331/89763		
Feuerwehr-Notruf	 % 112		
Polizei-Notruf	 % 110		
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen	 % 0 83 31 / 100-0		

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
                       
	                    Eröffnungsgemeinde der 
                       45. Aktion BROT FÜR DIE WELT in Bayern 2003

Mittwoch,2. Oktober 2019
2000 Uhr Frauenseminar: Filmabend (in der Kirche)

Sonntag, 6. Oktober 2019 – Erntedankfest
1000 Uhr Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest

(Pfarrer Michael Kolbe/Team), anschließend ist Kirchkaffee.
1330 Uhr Beichte & Abendmahl für Senioren (Pfarrer Kolbe)

Mittwoch, 9. Oktober 2019
1930 Uhr Kirchenvorstandssitzung (im Rathaus)

Sonntag, 13. Oktober 2019
930 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Michael Kolbe) 

1100 Uhr Mini-Gottesdienst - Thema „Zachäus“ (Team)

Mittwoch, 16. Oktober 2019
1600 Uhr Gottesdienst in der Senioren-Wohngemeinschaft,

Altvaterstraße (Prädikant Manfred Hanka)

Donnerstag, 17. Oktober 2019
1400 Uhr Senioren-Nachmittag zum Thema „Wir in Bayern“ – 
Woringen im bayer. Fernsehen (Bilder & Film: Ruth Karrer), 
Achtung: Dieser Nachmittag muss im „Haus der 

Begegnung“, Zellerbachstraße 4 stattfinden!
Konfirmanden-Unterricht

jeden Mittwoch im „Haus der Begegnung“, Zellerbachstraße 4

Erntedank
Am ersten Oktobersonntag (06..10.) feiern wir wieder das 

Erntedankfest. Dazu gehört auch eine festliche geschmückte Kir-
che, die mit Erntegaben aller Art dekoriert wird. 

Deshalb bitten wir alle 
Woringer, Gaben hierfür bis Samstag, 5.10. gegen 

Mittag zur Kirche zu bringen.
Vielen Dank!

Sprechstunde Pfarrer Kolbe
Donnerstag, 17 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung

Bürozeiten Annemarie Haug
Mittwoch, 9 – 10 Uhr 

Donnerstag, 17 - 19 Uhr

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 29 53 / Fax 89 489 / pfarramt.woringen@elkb.de

Spiel- und Lernhaus 
„Guter Hirte“
                      
Das Spiel- und Lernhaus 
„Guter Hirte“ in Woringen sucht 
für die Hortgruppe zum 01.11.2019 
eine 

Reinigungskraft (m/w/d)
für ca. 4-5 Wochenstunden 
(Montag bis Freitag).

	 Nähere Informationen bei Kurz-Bewerbungen 
	 bitte bis 15.10. an:
	 „Spiel- und Lernhaus Guter Hirte“
	 Frau Betina Hafenrichter
	 Zeller Straße 4, 87789 Woringen
	 Tel.: (08331) 5835
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Katholische
Kirchengemeinde
Freitag, 4. Oktober 2019
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Sonntag, 6. Oktober 2019
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Dienstag, 8. Oktober 2019
1900 Uhr: Eucharistiefeier in Woringen

Sonntag, 13. Oktober 2019
900 Uhr: Familiengottesdienst in Zell 

mit anschl. „Apfelfest“ vom Pfarrgemeinderat Zell - Woringen

die Öffnungszeiten des Pfarrbüros Bad Grönenbach:
Montag	   8.30 - 11.00 h	 Dienstag	 15.00 - 18.00 h
Mittwoch	   8.30 - 11.00 h	 Freitag	   8.30 - 11.00 h
Telefon	 0 83 34 / 2 15
Fax  	 0 83 34 / 66 74
Internet:	 www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail:	 Kath.Pfarramt.Bad.Groenenbach@t-online.de

Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger 	 0 83 34 / 77 64
Pater Valentine Dimude	 0 83 34 / 215
Gem.Ref. Sonja Woyschnitzka	 0 83 34 / 98 85 31 
Caritas Sozialstation MM und Umgebung	 0 83 31 / 92 43

Dienstag, 	 01. Oktober 2019, 2000 Uhr Bibelzeit
	 Thema: Römer,
	 Kapitel 15, Vers 7 - 33
	 mit Jürgen Ziegler
	 im Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen
Dienstag, 	 08. Oktober 2019, 1430 Uhr Frauenkreis
	 mit Gotthilf Bürk
	 im Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen
Dienstag, 	 15. Oktober 2019, 2000 Uhr Bibelzeit
	 Thema: Römer,
	 Kapitel 16, Vers 1 - 27
	 mit Hermann Camann
	 im Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen
Kinderclub 	 Eingeladen sind alle Kinder der 1. und
	 2. Klasse.
	 Jeden Freitag von 1630 - 1745 Uhr,
 J	 außer in den Ferien L
	 Treffpunkt: Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen

            Christlicher Verein
             junger Menschen
Altpapier-Annahme
am Samstag, den 12. Oktober 2019 Uhr am Container beim 
Sommerbauer (gegenüber Kindergarten). Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe! Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit zugute.

Schützenverein Woringen
Am Dienstag, dem 1.10. 2019 beginnt unser 
LG-Winterschießen für die Saison 2019/2020. 
Schießbeginn ist um 18.30 Uhr für die Jugend 
und anschließend für die Schützenklasse. An die-
sem Abend findet auch das Lottoschießen wieder 
statt. Es können sich dabei auch Nichtmitglieder 
beteiligen.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme unserer Schützen in der 
kommenden Saison bei allen Wettbewerben. Es sind an allen 
Schießabenden auch Jugendliche und Erwachsene, die Interesse 
am Schießsport und anschließendem geselligen Beisammensein 
haben, willkommen.
Die Vorstandschaft

Ortsverband Woringen
Herzliche Einladung zum 

Bauernstammtisch
am Freitag, dem 4. Oktober 2019 um 20 Uhr 

im Wirtshaus Schwarzer Adler in Woringen. Ein Tisch ist reserviert.

Vorankündigung Bodenseminar
am Freitag, dem 25.10.2019 in Woringen mit dem Berater 
Daniel Dörfler vom Amt für Landwirtschaft in Kaufbeuren.

Näheres im nächsten Blättle.

TVW – Tischtennis
Mit drei Herrenmannschaften startet die Tisch-
tennisabteilung in die neue Saison. Ein Wer-
mutstropfen vorneweg: Die Damenmannschaft 
musste aufgrund von zu wenig Spielerinnen ab-

gemeldet werden. Sehr schade! Ansonsten sind wie gehabt drei 
Männerteams im Rennen der Bezirksklassen A, C und D. Die erste 
Mannschaft spielt um den Klassenerhalt in der Bezirksklasse A. 
Woringen 2 möchte in der Bezirksklasse C oben mitmischen. In der 
Bezirksklasse D kämpft die Woringer „Dritte“. Hier geht es darum, 
eine wettbewerbsfähige Vierermannschaft ins Rennen zu schicken. 
Jeden Monat trainiert Ex-Bundesligaspielerin Sarah Alzinger mit 
den TT-Herren. Mal sehen, was daraus wird! Auch der Deutsche 
Seniorenmeister im Doppel Ü 50, Norbert Schölhorn, trainierte im 
August bei seinem Heimatverein. Alle Ergebnis der laufenden Sai-
son sind wie immer unter 
www.bttv.de abzurufen.

Obst- und
Gartenbauverein
Woringen
    Infobox

 Fr. 11.10. – 1400  Uhr Bad Grönenbach blüht auf 
 „Herbstzeit im Garten“ Treffpunkt beim Sportplatz, 
 Startpunkt Naturerlebnispfad
 Di. 15.10. You 1430 Uhr Kräuterführung
 „Das Kräuterjahr geht zu Ende, was gibt es noch zu tun?“ mit 
 Rita Dopfer (Kreislehrgarten, bei Regen im Hohen Schloss) 
 Sa. 19.10. Gras & Krempel in der Staudengärtnerei  
 Gaißmayer mit versch. Vorträgen, Demonstrationen, Garten- 
 flohmarkt und einem spannenden Rahmenprogramm, Eintritt 2 €
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Ich weiß, unser Silomais ist momentan die prägende Frucht auf un-
seren Äckern. Man sieht auf den Straßen und Fahrradwegen nicht 
so viel. Aber ich muss hier einige wichtige Dinge erklären.

Die Maispflanze ist eine sehr effiziente sogenannte C4-Pflanze und 
nutzt die Sonnenenergie effektiver als andere Kulturpflanzen. Er er-
zeugt in kürzerer Zeit mehr Pflanzenmasse als z. B. Getreide. Auch 
muss bei ihr nur einmal eine Pflanzenschutzmaßnahme (Unkraut-
bekämpfung) durchgeführt werden. Mais hat einen hohen Stärke-
gehalt und ist somit das ideale Ausgleichsfutter für das eiweißreiche 
Gras bei unseren Milchkühen.

Aus den kleinen Saatkörnern wachsen riesige ca. drei Meter hohe 
Pflanzen. Sie erreichen einen Ertrag von ca. 55 Tonnen Frischmas-
se (grüne Pflanze) je Hektar. Mit diesem Ertrag könnten 30 Mast-
schweine oder 6 Mastrinder oder 60.000 Eier oder 15.000 Liter 
Milch erzeugt werden. Alternativ können daraus 10.000 m³ Biogas 
produziert werden, womit 17.000 Kilowatt Strom und nochmal die 
gleich Menge an Wärmeenergie zur Verfügung stehen. Mit dieser 
Strommenge können 4 Haushalte das ganze Jahr versorgt werden.

Ihr seht, Mais ist eine effiziente Pflanze und sie ist für uns sehr wich-
tig. Mit ihr können wir viel wertvolles Futter produzieren. 

Bei jedem Industriebetrieb wird viel Wert auf Effizienz gelegt. Das 
gleiche müssen wir auch machen, um wettbewerbsfähig zu bleiben. 
Bei uns Landwirten sieht man den Mais in der Landschaft stehen. 
Bei einem Industriebetrieb, der seine Betriebsabläufe effizienter ge-
staltet, findet das meist in einer Halle statt und wird somit von uns 
außen nicht wahr genommen.

Woringen hat 832 ha landwirtschaftliche Nutzfläche, davon sind 
415 ha (das sind knapp 50 %) Wiesen, Mähweiden und Weiden. 
Dann kommt der Silo- und Körnermais mit 248 ha (knapp 30 %). 
Getreide ist auf 110 ha (13 %) der Nutzfläche angebaut. Der Rest 
sind andere Nutzungen.

Bei der Ernte wird die Pflanze auf einer Höhe von ca. 20 cm über 
dem Boden abgeschnitten. Im Häcksler wird sie auf  eine Häcksel-                                 
            länge von ca. 5 – 10 mm geschnitten. Das gesam-

te Häckselgut muss dann durch den sogenannten 
Korncracker. Das sind zwei geriffelte Walzen. 

Diese haben nur einen Abstand zueinander 
von 1 – 2 mm. Dadurch werden alle Mais-
körner angeschlagen oder bzw. zerrie-
ben. Denn nur angeschlagene Körner 
können von der Milchkuh verwertet wer-
 den. Sonst wird das ganze Maiskorn wie-

                      der unverdaut mit dem Kot ausgeschieden. 
                                                                                                       Der Häcksler bläst die zerkleinerte Pflanze auf ei-
nen Wagen.

Der Häcksler fährt dann zum Fahrsilo und kippt das Material dort 
ab. Mit dem schweren Walzfahrzeug wird das Häckselgut fest ge-
walzt und dann luftdicht aufgedeckt.

Bis zum nächsten Mal!

Nachbarschaftshilfe Woringen 
Endlich können wir berich-
ten, dass unser Zuschuss-an-
trag positiv beschieden
 worden ist. 

Die Nachbarschaftshilfe
 wird aus Mitteln des Baye-

      rischen Staatsministeriums
              für Familie, Arbeit und So-
  ziales gefördert.

Bedingung für eine Förderung war, dass bis zum Bescheid mit den 
Umsetzungen noch nicht begonnen sein durfte. Deswegen waren 
uns auch „die Hände gebunden“.

Aber nun geht’s zügig in die Umsetzung. Auf unsere Anfrage 
vom Frühjahr 2018 haben sich 28 Personen gemeldet, die si-
gnalisieren, als Helfer grundsätzlich zur Verfügung zu stehen. 

Wir wollen am 21.10.2019 um 19.00 Uhr im Schützenheim eine 
Veranstaltung für potentielle Helfer durchführen. Dabei wollen wir 
über die Rahmenbedingungen informieren, feststellen, wer uns 
weiterhin als Helfer zur Verfügung steht und abschätzen, welches 
Angebot wir an „Hilfesuchende“ zusammenstellen können.

Zum nachhaltigen Ausbau der Nachbarschaftshilfe und zur Vermitt-
lung von Helfern und Hilfesuchenden suchen wir Koordinatoren, 
die für diese Tätigkeit auch eine Vergütung erhalten. 

Eine Ausschreibung folgt im nächsten Gemeindeblatt.

Wir haben einen wichtigen Punkt geschafft – jetzt geht es an die 
aktive Umsetzung.

Bitte helfen Sie mit, dass die Nachbarschaftshilfe eine nachhaltiger 
Erfolg für die Bürger unserer Gemeinde wird.

VielenDank! 
Manuela Fendt, Karl-Heinz Haider, Volker Müller       
 

TVW - Skiabteilung

Auf geht´s in die Halle...
... wieder jeden Mittwoch ab dem 23. Oktober 
von 19:30 – 20:30 Uhr
bauen wir	 - Muskeln
	 - Ausdauer
	 - Kondition
	 - und gute Laune
für jederman (+Frau) auf.

Skifahrer, Nicht-Skifahrer, Geübte, Nichtgeübte –         
ALLE sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf Bekannte und neue Gesichter!
Eure Claudi, Suse und Steffi
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Bürgergemeinschaft
Woringen
AK-Soziales 
Herzliche Einladung 

an alle Senioren zum 
Spielenachmittag. 

Er findet immer am ersten 
Dienstag im Monat um 13:30 Uhr im 

„Haus Susanne“, Altvaterstraße statt. 
Wir beginnen am Dienstag, den 01.10.2019.
Wer Lust an Gesellschaftsspielen mit gemütlicher Bewirtung hat, 
ist uns sehr willkommen.

AK Naturfreunde
Wir laden herzlich ein zum AlpenWan-
derausflug am Samstag, dem 12. Ok-
tober. Wir fahren um 900 Uhr an der 
Schule ab ins Stillachtal bei Oberstdorf 
und wandern oder fahren zum 400 Jah-
re alten Gasthof Laiter mit einem herr-
lichen Bergpanorama. Sie können sich 

ab sofort bis zum 8. Oktober bei Samuel Glatz anmelden, Telefon 
08331/86336. Dieser Wanderausflug ist für alle, die gerne einen 
schönen Alpen-ausflug machen wollen, acuh wenn sie nicht mehr 
gut zu Fuß sind. Weitere Info bei der Anmeldung
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen,
Robert Dimter und Samuel Glatz

Die Seniorengymnastik zur 
Bewegungsstabilisierung im 
Alltag 
beginnt am Mittwoch, den 09.10.2019 um 
13:30 Uhr im Haus der Begegnung. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei Herrn 

Gerhard Honold, Telefon 0 83 31 / 47 387 an.

Woringer 
Geschenkgutscheine – 
kein Verkauf mehr 
ab1.11.2019 
 
Die Bäckerei Fähndrich stellt  ihre Dienstleistung „Verkauf von 
Woringer Geschenkgutscheinen“ ein. Zeitweise hat diese Tätigkeit 
die Abläufe in der Filiale erheblich behindert. Wir bedanken uns 
herzlich bei der Bäckerei Fähndrich für die vielen Jahre, in denen 
sie uns mit der  Abwicklung der Gutscheine unterstützt hat.

Da uns aktuell keine Verkaufsstelle zur Verfügung steht, können wir,
zumindest vorläufig, keine „Woringer Geschenkgutscheine“ mehr 
anbieten.

Schade, denn die Gutscheine waren ein sinnvolles Geschenk für 
viele Anlässe. Wir überlegen Alternativen, haben dazu aber noch 
kein konkretes Ergebnis.

Die ausgegebenen Gutscheine werden selbstverständlich weiterhin 
bei allen Stellen, wie bisher, eingelöst. Denken Sie bitte auch an die 
Gutscheine, die noch in Schubladen oder Ordnern schlummern.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
 
Karl-Heinz Haider, Bürgergemeinschaft e. V.

Senioren-Herbstausflug
Bei herrlichem Reisewetter führte der Ausflug 

zur „Wieskirche“ bei Steingaden im Pfaffen-
winkel. Pünktlich um 12 Uhr starteten die 
rund 50 Teilnehmer mit einem Bus der Fir-

ma Karrer.

Über Marktoberdorf und vorbei am Auerberg
ging’s zunächst ins Golfhotel „Auf der Gsteig“

bei Lechbruck zu Kaffee und Kuchen.

Neben einem wundervollen Blick auf 
die Ammergauer Berge konnte man auch die Golfer beob-

achten, wie sie, mehr oder weniger erfolgreich, versuchten
ihre Bälle ins Ziel zu bringen.

Dann ging es über Steingaden weiter zur „Wieskirche“. Diese be-
eindruckende Wallfahrtskirche des „Gegeißelten Heilands auf der 
Wies“ ist ein vollendet gelungenes Gesamtkunstwerk des Rokoko 
und wurde in die Liste der UNESCO-Weltkulturerbe-Stätten aufge-
nommen. An der „Wieskirche“  blieb ausreichend Zeit zur Besichti-
gung und zu kleinen Spaziergängen. 

Um 16.30 Uhr traf man sich im Gasthaus „Schweiger“ zur Einkehr. 
Es blieb Zeit für Gespräche und Begegnungen und ein virtuoser 
Kellner sorgte für erstklassigen Service und viel Spaß bei den Gäs-
ten.

Heimwärts ging’s dann über die „Romantische Straße“, vorbei an 
den Königsschlössern Neuschwanstein und Hohenschwangau, zu-
rück nach Woringen.

Nach den Rückmeldungen der Teilnehmer war es ein höchst 
gelungener Ausflug – nicht zu anspruchsvoll von den zu bewäl-
tigenden Strecken – gerade recht – und vor allem sehr unter-
haltsam und kurzweilig. Es tut gut, auch außerhalb des Alltags, 
Gemeinschaft zu erleben und miteinander Neues zu entdecken.  

Das war der 20. Seniorenausflug, der vom „AK Soziales“ orga-
nisiert und durchgeführt wurde. Zu diesem Jubiläum wurden die 
Fahrtkosten komplett von der Bürgergemeinschaft übernommen. 
Wir denken, Geld das sinnvoll angelegt ist.
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Jeden Montag 
sammelte die 
Laufgruppe Müll 
am Baggersee! 



  U 12: Ihren ersten Zähler holte die D 2 gegen 
den Gast aus Illertal. Am Ende blieb es beim 
insgesamt leistungsgerechten 0:0. Illertal hat-
te zwar mehr Ballbesitz und Tormöglichkeiten, 
die jungen Wölfe blieben aber durch Konter 
stets gefährlich. Jetzt wird es Zeit für den ersten 

Dreier!
 U 13: Ohne Punkte blieben beide Teams der 
          JFG am ersten Spieltag der Saison 19/20.
Die JFG 1 verlor knapp mit 0:1 gegen den Gastgeber aus Illerwin-
kel. Trotz Überlegenheit in der ersten Hälfte gelang dem Team um 
Coach Roland Hölzle kein Treffer, so dass am Ende eine unglückli-
che Niederlage zu Buche stand. 
In der Heimpremiere gelang den Jungs des Trainerteams um Ro-
land Hölzle  gegen die SG Tussenhausen der erste Dreier. Aus-
schlaggebend dabei eine gute Performance aller Mannschaftsteile. 
Kurz vor der Pause das verdiente 1:0 durch Yannick Hölzle, der 
aus gut 20 Metern mit seinem schwächeren linken Fuß abzog. Das 
Leder schlug über dem überraschten Gästekeeper ein. Nach dem 
Wechsel ein ähnliches Bild: die Kronburger Wölfe dominierten und 
erzielten folgerichtig das beruhigende 2:0 durch Leon Nollenber-
ger, der energisch nachsetzte. Weiter so!
Ebenso mit einer Niederlage startete die JFG 2 in die Punktrunde. 
Nach einer schwachen ersten Hälfte lag die Mannschaft bereits 0:6 
gegen den TSV Babenhausen zurück. Eine deutliche Leistungsstei-
gerung nach der Pause brachte zumindest den Ehrentreffer durch 
Janosch Kühnl. Endstand nach einer Stunde Spielzeit war 7:1 für 
den Gastgeber TSV Babenhausen. 
U 15: Erfolgreicher startete die neuformierte U 15. Mit einem 
überzeugenden 7:1 gegen Kaufbeuren 2 gelang ein souveräner 
Auftakt in der Kreisliga. Weiter so!
U 17: Im ersten Kreisligaspiel holte sich die Mannschaft von 
Bernd Hübschke und Harald Rauh einen hochverdienten Dreier 
in Germaringen. Garant für den Auswärtssieg war eine sehr sta-
bile Defensive, die während der gesamten Spielzeit keine großen 
Attacken auf Torwart Jonathan Kühnl zuließ. Nach Vorarbeit von 
Marius Schäfer traf Lorenz Merker per Kopf zum 0:1. Auch in der 
Folgezeit waren die Kronburger das kompaktere und versiertere 

Team und kamen durch Enrico Meier sowie Marius Schäfer zu wei-
teren Hochkarätern. Vor der Halbzeit die bis dato vielleicht beste 
Chance für die Wölfe, als erneut Schäfer nach Vorlage von Alex 
Rabus scheiterte. Nach dem Wechsel das gleiche Bild: Die Heimelf 
hatte Ballbesitz, Kronburg nutzte die sich bietenden Räume. In der 
67. Minute parierte der Heimkeeper einen Torabschluss von Philipp 
Ihle, der zentral die Fäden im Kronburger Spiel zog. Ein Standard 
brachte kurz vor Schluss die Entscheidung zugunsten der Wölfe. 
Marius Schäfer vollstreckte aus 22 Metern satt ins rechte Toreck. 
Ein Extralob an dieser Stelle an die Wölfeabwehr um Nico Wall! 
Erneut überzeugten die Wölfe im Heimspiel gegen den Gast vom 
Illerursprung. Am Ende hieß es auch verdient 5:0. Coach Hübsch-
ke ließ sein Team von Beginn an hoch anlaufen und erspielte sich 
so klare Feldvorteile. Bereits zur Halbzeit war das Spiel entschie-
den: nach Toren von Lorenz Merker (2) und Enrico Meier (2) stand 
es 4:0. Kurz vor Schluss erhöhte Marius Schäfer auf 5:0.
Bericht zur A1: Gegen einen der Meisterschaftsfavoriten wurde 
eine sehr gute mannschaftliche Leistung geboten und zum Ende 
ein verdienter Sieg eingefahren. Besonders hervorzuheben ist Patti 
Baur, der einen Tag vor seinem 18. Geburtstag einen Dreierpack 
vollbracht hat. Zudem stand die Abwehr gegenüber der letzten 
Punktspielbegegnung sehr gut, nur an den Standardsituationen 
muss gearbeitet werden.  Somit ist man nach 2 Spielen im oberen 
Tabellendrittel, was auch der Zielsetzung entspricht.
Torschützen: Patrick Baur 3, Kalle Friedrich 1
Bericht zur A2: JFG Illerwinkel - JFG Kronburg A2      3 : 0 
Die neuformierte A2 spielte gegen die JFG Illerwinkel, diese kas-
sierte am Mittwoch im Pokal von der A1 eine 6 : 0-Niederlage. Na-
türlich war die JFG Illerwinkel auf Revanche aus. Die erste Halbzeit 
verlief sehr ausgeglichen, so das der Pausenstand entsprechend 0 : 0 
hieß. Nach der Pause war die Mannschaft mit dem Kopf noch in 
der Kabine und kassierte in kurzen Zeitabständen 3 Tore.
Danach hatten die Jungs das Spiel wieder sehr gut im Griff und 
vergaben mehrere 100 %ige Chancen. Somit blieb‘s beim 3:0 Er-
folg der Illerwinkler. Trainer Walter Bischof war aber mit der ersten 
Vorstellung der A2 sehr zufrieden und man hat gesehen, dass die 
Jungs gut mit einer A1 mithalten können, wenn sich alle in den 
Dienst der Mannschaft stellen.
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PICOBELLO-BÖHMISCH
Festhalle Wolfertschwenden

Samstag, 12. Oktober 2019 - Beginn 2000 Uhr

Allgäuerstraße 27 · 87730 Bad Grönenbach-Zell
Telefon 0 83 34 / 98 97 570 · Fax 0 83 34 / 98 95 310www.batos-zell.de · info@batos-zell.de

unsere Öffnungszeiten ab 1. Oktober 2019:
warme Küche: Montag – Freitag 1700 – 2200 Uhr 

Sa. – So. 1100 – 1400 und 1700 – 2200 Uhr - Dienstag Ruhetag
Öffnung für Veranstaltungen, Feiern usw. nach Vereinbarung möglich)

Genussreise vom Balkan ins Allgäu im Dorfgemeinschaftshaus Zell



Rapunzel-Kino: 
Ratatouille – 
heiterer Klassiker des kulinari-
schen Kinos
Remy ist eine Ratte in Paris, aber anders 
als seine Artgenossen findet er keinen Ge-
schmack an Abfall und Bio-Müll. Denn Remy
hat einen ausgesprochen feinen Ge-
schmackssinn und weiß, welche Glücksge-
fühle gutes Essen auch für seine Artgenossen 
zaubern könnte. Er träumt davon ein großer 
Koch zu werden. Eines Tages lernt er bei 
einem heimlichen Besuch in einer Restau-
rantküche den jungen und ausgebeuteten 
Küchenhelfer Alfredo Linguini kennen. Die 

beiden Außenseiter tun sich zusammen und bald sind ihre Kreationen der 
letzte Schrei unter den Gourmets von Paris. Doch würden diese jemals ak-
zeptieren, dass ihre feinen Köstlichkeiten von einer ehemaligen Kanalratte 
zubereitet wurden? Ein genussvoller Klassiker!
Der Film ist am Dienstag, 8. Oktober, gleich zwei Mal bei Rapunzel Natur-
kost in Legau zu erleben: entweder um 17.30 Uhr oder um 20 Uhr. 
In Verbindung mit der zweiten Vorstellung bietet das Rapunzel Casino zu-
sätzlich zum Film ab 18 Uhr großes Gaumen-Kino. Dabei steht ein lecke-
res Drei-Gänge-Menü in Buffet-Form auf dem Speiseplan (16 Euro). 
Die Anmeldung für Essen (bitte bis spätestens 
2. Oktober) und Kino erfolgt unter 
kulturkost@rapunzel.de oder 08330/529-1156.
Der Eintritt für den Film beträgt 6 Euro.
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Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: 

Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 
Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Garagenverkauf
Liebe Kunden!!
Ich möchte Sie recht herzlich zu 
meinem Garagenverkauf (Tupper-
ware) einladen. Bei Interesse an 
verschiedenen Tupperwareprodukten 
rufen Sie doch bitte vor Ihrem Kom-
men bei mir an.
Telefonnummer: 0 83 31 / 88 88 1
Meine Adresse: G. Trunk, Zeller Straße 29 A, Woringen

Frau mit gesichertem Einkommen sucht 
für sich und einen kleinen Hund Wohnung 
langfristig zu mieten. Gerne auch ältere 
oder renovierungsbedürftige Wohnung. 

Tel. 0160/8340813.
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Redaktionschluss 
für‘s nächste Blättle: 

Ausgabe 19 vom
15.10.2019:

07.10.2019
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Jeden Dienstag vor dem Rathaus:
mit frischem Obst und 
Gemüse um 1830 Uhr
mit frischem Fisch 
ab 1845 Uhr



Geschenkgutscheine erhältlich!

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  800 – 1200 Uhr

Alpenstraße 12 a, 87789 Woringen
Telefon 0 83 31 / 490 59 29 – Mobil 01 76 / 279 76 674

www.Glueckskaefer-Woringen.de
v Maniküre		  v Wimpernverlängerung
v Pediküre	 	 v Haarentfernung
v Shellac / Gellack	 v	Gesichtsbehandlungen

Ihr Kosmetikstudio in Woringen
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